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Verabfolgte Taxkarten ffir Handelsreisende. — Cartes payante« dälivräes aux voyage«r«
de commerce. — Bewittigongen znm Mitfuhren ron Waren. — Autorisations de voyager
avec des marchandiaes. — Rechtsdomizile (Domiciles jnridiqaes). — Handelsregister. —
Registre da commerce. — Fabrik- and Handelsmarken. — Marques de fabrique et de
commerce. — Spanische KriegsgelderbeschafFong. — Gewerbestatistisches fiber die
chemische Industrie in Preussen. — Versicherung gegen Ueherschwemmangsschäden. —

Bibliographie. — Les importations de soie.

Amtlicher Teil — Partie «fficlelle

Verabfolgte Taxkarten für
Handelsreisende.

Cartes payantes ddllvrdes au
voyagenrs de commerce.

Berne (Porrentruy). 28 mai. Supplement au n° 57. A la place de A. Terrier:
F. Beuglet. Tins.

Geneve. 30 mai. Supplement au n° 438. Adjoaction: H. Gabriel. Tins.

Bewilligungen znm Mitführen
von Waren.

Aitorisations de voyager avec
marebandises.

Geneve. 43 mai. Glaser-Dubois. Flenrs et plumes.
— 26 mai. WQrthner-Gally. Chapeaux, flenrs et plnmes.

Mtsfaiiik - Meies juridipes. - Melie Me.
W

Schlesische Fonerversicherungs-Gesellschaft in Breslau.
Folgende kantonale Rechtsdomizile werden biemit verzeigt:
Kanton Aargau: Bei Herrn Emil Karrer in Baden, an Stelle des

zurückgetretenen Herrn J. Hochstrasser.
Kanton Schaffhausen: Bei Herrn B. Ziegler, Kaufmann, in Schaffhausen,

an Stelle des verstorbenen Herrn J. Greminger.
Kanton Appenzell I.-Bh.: Infolge Aufgabe des Geschäftes wird das

Rechtsdomizil aufgehoben.

Zürich, den 25. Mai 1898.

In Vollmacht der Schleslschei Feaerverslcherugs-Gesellschaft:
(D. 52) Generalagentur für die Schweiz : E. Stauder.

„CONCORDIA", Cölnische Lebens-Versicherungs-Gesellschaft in COln.

Als Rechtsdomizil träger für den Kanton Solothorn wurde an Stelle des
Herrn U J. Reinhart, Lehrer, in Oiten, ernannt: Herr G. Boner-DIemand
in Müinliswy1.

Bern, den 27. Mai 1898.

Die Generalbevollmächtigten für die Schweiz:
(D. 53) Wyttenbaeh & C'8.

Schweizerische Lebensversicherungs- und Rentenanstalt.
W.r verzeigen hiemit folgende kantonale Rechtsdomizile unserer Anstalt:
Fur den Kanton Thorgau bei Herrn J. Gsell-Bösch, Generaligent, in

Ronihii-horu, an Stelle des verstorbenen Herrn G. Britt-Hohl.
Für den Kanton Waadt bei Herrn Lion Guyot, Generalagent, in Lausanne,

an Stelle des Herrn Eduard Guex.
Für den Kanton Wallis bei Herrn Pierre Joseph Bouillier, inspecteor

des i coles, in Martigny, an Stelle der Herren Bruttin fröres.
Zürich, 27. Mai 1898

Schweizerische Lebensversicherungs- und Rentenanstalt :

(D. 54) Usteri. ppa. J. Buokstuhl.

Handelsregister. - Registre du comm. - Registro di eommereio.

—<i.
I. Hauptregister — I. L Registro principale.

Zürich — Zürich — Zvigo
1898. 31. Mai. Inhaber der Firma D. PerunchRMüller in Winterthur

ist Domenico Perucchi-Müllor, von Stabio (Tessin), in Wintorthur. Gasthof
z. Rössli. Steiggasse 1.

31.- Mai. Inhaber der Firma J. Bä>ohlin in Winterthur ist Johann
Bäschlin, von Schaffhausen, in Winterthur. Eier- und Honighaudlung
(eigene Bienenzucht). Museumstrasse 83.

31. Mai. Dil* Firma Eduard Levi in Zürich II (S. II. A. II. Nr. 210
com 3D. September 1893, pag. 856) isl infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

Inhaber der Finna Eduard Levi, Guss-Baustein-Fubrik Zürich in
Zürich II. welche die Akliveu und Passiven der erstem übernimmt, ist
Eduard Levi, von Kochendorf (Württemberg), in Zürich II. Tndistrasse 52.
Fabrik Badenerslrassi'-Allstetten.

31. Mai. Aus dem Ausschüsse (Vorstünde) der G e n o s s e s c h a f t
Schweizerische Lebensversicherungs- und Bentenaiistalt in Zürich I

tS. H. A. B. Nr. 231 vom 17. August 1896, pag. 951) ist getreten: der
Präsident Fsaias Zweifel, und an dessen Stelle gewählt worden: als Präsiden!

Eduard Sulzer-Ziegler, bisher Mitglied, und als solches neu: Rudolf
llulier, von und in Frauenfeld. Die Prokura Heinrich Vetter erlischt infolge
seines Austrittes mit 31. Mai 1898.

31. Mai. Inhaberin der Firma Frau Schmidhauser-Knecht in Zürich III
isl Frau Hertha Sclimidhauser, geh. Knecht, von Flerdern (Thurgau), in
Zürich III. Fischhandlung. Cementgasse 26. Die Firma erteilt Prokura au
den Ehemann der Inhaberin, Hermann Schmidhauser-Kneeht.

31. Mai. Iii der Firma Gebr. Kuoni in Zürich Iff (S. H. A. B. Nr. 349
vom 31. Dezember 1896, pag. 1435) ist nunmehr auch der Gesellschafter
Simon Kuoni /.ur Vertretung der Gesellschaft und Führung der Unterschrift
befugt.

31. Mai. Inhaber der Firma Ch. Kunz-Stoll in Winterthur ist Gharles
Kunz-Stoll, von Egg, in Winterthur. Comestibles (Traiteur). Marktgasse 76.

31. Mai. Unter der Firma Üolzmosaik-Uesellschaft Zollikon hat sich,
mit Sitz in Zollikon und auf unbestimmte Dauer, am 2. Juli 1897 und
25. Februar 1898 eine A k t i e n g e s e 11 s c h a f t gegründet, welche die
Ausbeutung eines neuen llolzniosaikverfahrens durch Verwertung der der
Gesellschaft abzutretenden Patente, sowie durch Selbstfahrikation von
Holzniosaik zum Zwecke hat. Das Gesellschaftskapital beträgt liundert-
zwanzigtausend Franken (Fr. 120,000) und ist eingeteilt in 120 auf den
Namen lautende und voll einbezahlte Aktien von je Fr. 1000. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt

in Bern, und ihre Organe sind: die Generalversammlung, ein
Verwaltungsrat von fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat wählt einen oder mehrere Direktoren aus oder ausser seiner
Mitte, welche die Gesellschaft Dritten gegenüber vertreten und rechtsverbindliche

Finzelunterschrift führen; ersterer kann überdies an einzelne
seiner Mitglieder oder an Angestellte Einzel- oder Kollektivunterschrift
oder -Prokura erteilen. Direktor ist Carl Zuppinger, von Männedorf, in
Zollikon. Geschäftslokal: Neue Strasse 302.

31. Mai. Die Finna A. Haupt-Spinner in Zürich I (S. H. A. 13. Nr. 303
vom 5. November 1896, pag. 1245) und damit die Prokura Bertha Haupt-
Spimier ist erloschen.

Adolf Haupt-Spinner, von Hegensberg, in Zürich 1, und Gottlieb
llartlmeier, von Zumikon, in Zürich IV, ab 1. Juli 1898 in Zürich V, haben
unter der Firma A. llnupt-Spinner & C,c in Zürich 1 eine Kollektivgesell-
soliaft eingegangen, welche am 1. Juni 1898 ihren Anfang nehmen wird
und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A. Haupt-Spinner»
übernimmt. Goldleisten-, Rahmen-, Passepartout-Fabrik. Oberdorfstrasse 36,
Fabrik am Wolfbach, in Zürich V.

31. Mai. Inhaber der Firma H. Tschudy-Steiner in Winterthur ist
Heinrich Tschudy-Steiner, von und in Winterthur. Kolonialwaren,
Spirituosen und Landesprodukte. Grenzstrasse 40.

31. Mai. Inhaber der Firma Th. Bob-Zumstein in Zürich I ist Theodor
Ilob-Zunistcin, von Zürich, in Zürich I. Betrieb des Hotel de la Poste.
Waisenliausgasse 9.

31. Mai. Inhaber der Firma E. Wartmaan in Winterthur ist Emil
Wartmann, von St. Gallen, in Winterthur. Restaurant z. Bahnhof und Bier-
Depot des Löwenhräu München. Paulstrasse 2.

31. Mai. Die Firma Ed. Hofinnnu A Cie in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 321 vom 30. Dezember 1897, pag. 1315) (Mitgesellschafter: Hubert
Goertz und Prokurist Wilhelm Voll) ist infolge Auflösung dieser Kollektiv-
gesollschaft erloschen.

Inhaber der Firma Ed. Hofmann in Zürich I, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Eduard Hofmann, von Kefikon (Thurgau),

in Zurich II. Cigarren-Import. Kappelergasse 18.

Eintragung von Amteswegen, verfügt vom Handelsregisterbureau:
31. Mai. Inhaber der Firma Conrad Wälder in Zürich III ist Conrad

Walder, von Hombrechtikon, in Zürich III. Zimmergeschäft. Manessestrasse-
Haldengassc 145.

fimv Rrrne — Borna

Bureau Aarbtnt
1898. 30. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Käsefei-

gesellschnft Moosnffoltern. mit Sitz in Moosaffoltern (S. H. A. B. Nr. 57
vom 28. April 1888, pag. 439 und Nr. 217 vorn 7. Oktober 1892, pag. 871),
hut unterm 25. April 1898 am Platze von Friedrich Ruchti, Niklausen,
Friedrich Ruchti, Jakobs, Jakob lseli, Johann Jost und Nikiaus Schupbach
gewählt: als Präsident: Jakob lseli, Bendichls, von Grafenried; als Vice-
präsident: Jakob Kobi, von Miinchenbnchsee; als Sekretär: Friedlich
Ruchti, Niklausen, von Moosaffoltern; als Milchfeker: Johann Ruchti,
Niklausen, von Moosaffoltern, und Friedrich Sutter, von Wierezwyl, alle in
Moosaffoltern wohnhaft. Präsident mid Sekretär führen namens der
Genossenschaft die verbindliche Kollpktiv-Unterschrift.



Bureau Bern.
31. Mai. Die Firma Ad. Moser in Hern (S. H. A. H. .Nr. 9 voin

'29. ,luni 1883, pag. 18831 ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau litel.

30. Mai. Inhaber der Firma Guerno-Hirsuhi in Biel ist Georges Adolf
Guerne, von Dachsfelden, wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes:
Uhrenfabrikation. Geschäftslokal: Unterer Quai 7.

Bureau de Courlelary,
30 inai. La raison Jos. Nigst, scierie et commerce de bois, it La

Heulte (IL o. s. du c. du 19 juin 1891, n" 138, page 561), a cesse d'exister
cnsuile de renunciation du lilulaire.

30 mai. Sous la raison Nigst & Beiart, Joseph Nigst, Iiis de Frederic,
de Latienen, et Wilhelm Beiart, de Brugg (Argoviel, Iiis de Gottlieb, le
premier domicilii ö La HeuLte et le second it Ölten, ont constitue ä La
Heulte une society en noni collectif qui commencera le 1er juin 1898.
Genre de commerce: Scierie et commerce de bois. Bureau: La Heulte.

Bureau Interlaken.
1898. 31. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bc-

louchtimgs- und Wasservorsorgungswerk von Interlaken in Interlaken
hat in der Generalversammlung vom 30. April 1898 ihre Statuten vom
30. Januar 1896 mit Abänderung vom 14. Januar 1888 revidiert und dabei
n. a. folgende Abänderungen getroffen (S. H. A. B. Nr. 121 vom '25.
September 1883, pag. 917, und Nr. 110 vom '25. Juli 1890, pag. 573): Die
Firma der Gesellschaft wird umgewandelt in Licht- und Wasserwerke
Interlaken. In den Geschäftsbereich wird die Kraftabgabe zu industriellen
'/.wecken aufgenommen. Die Dauer der Gesellschaft wird festgesetzt auf
den 1. Januar 1923. Das Grundkapital ist auf Fr. 377,500 festgesetzt worden,
eingeteilt in 755 auf den Namen lautende Aktien. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen nur durch die Lokalblätter von Interlaken. Zur
Vertretung der Gesellschaft nach aussen ist die Mitwirkung und
Unterschrift des Präsidenten des Verwaltungsrates allein oder des Vicepräsidenten
und eines Mitgliedes des Verwaltungsrates erforderlich.

Erl — Erl — Eil
1898. 51. Mai. Carlo Bay, von Gantello (Como, Italien)'-wohnhaft in

Altdorf uncT Göschenen; Angelo Sassi, von Caversacco (Como, Italien), in
Altdorf; Pietro Valenti, von Cantello, in Altdorf; Hainer Ossola und
Giuseppe Bay, beide von Gantello, in Göschenen, und Giuseppe Bianchini,
von Cantello, in Dissentis (Graubünden), haben am 1. September 1897 in
Göschenen eine Kollektivgesellschaft gegründet unter der Firma Carlo
Bay u. Cie. Das Hecht der gesetzlichen Vertretung und Unterschrift hat
Carlo Bay. Baugeschäft.

Basel-Stadl — Bäle-Ville — BasUea-Citti
1898. 31. Mai, Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Lederle &

Schultze in Basel (S. H. A. B. Nr. 52 vom 23. Februar 1897, pag. 209)
hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «J. Lederlö».

31. Mai. Inhaber der Firma J. Lederle in Basel, ist Johann Lederle,
von Basel, wohnhaft in Binningen (Baselland). Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Lederle & Schultze». Natur
des Geschäftes: Kupferschnflede, Handel" in Metallen und Metallwaren.
Geschäftslokal: Mörsbergersträsse 54.

31. Mai. Die Firma L. Durand Huguenin & Cie in Basel (S. B. A. B.
Nr. 3 vom 8. Januar 1889, pag. 18) widerruft die an Ernst Grote und Joseph
Nogier erteilte Kollektivprokura und erteilt nunmehr Einzelprokura an Joseph
Nogier, von Beifort (Frankreich), und an Charles Schreiner, von Letricourt
(Meurthe-Moselle, Frankreich), beide wohnhaft in Basel. ;

1. Juni. Inhaber der Firma J. F. ZickwoLff in Basel ist Johann Friedrich

Zickwolff, von (Uthweiler (Preussen), wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes: Weinhandlung en gros. Geschäftslokal: Steinenbachgässlein 28.

1. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hilpert & Steurer
in Basel (S. H. A. B. Nr. 211 vom 27. Juli 1896, pag. 872) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Th. Wildprath».

1. Juni. Inhaber der Firma Th. Wildprath in Basel ist Theodor
Wildprath, von Nippes (Preussen), wohnhaft in Basel. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Hilpert & Steurer». Natur
des Geschäftes: Mineralwasserfabrik. Geschäftslokal: Hammerstrasse 92.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basllea-Campagna
1898. 31. Mai. Inhaber der Firma Emil Thiiring, Bäckerei & Handlung

in Ettingen ist Emil Thüring, von und in Ettingen. Natur des Geschäfts:
Bäckerei, Mehl- und Spezereiwarenhandlung.

Appenzell A.-Rh. — AppenzeU-Rh. ext. — Appenzello est.
1898. 30. Mai. Die Firma J. Liidi in Stein (S. H. A. B. Nr. 177 vom

4. August 1893, pag. 720) ist infolge Verlegung ihres Geschäftssitzes nach
Affeltrangen (Thurgau), erloschen.

Ihargan — Thurgovle — Thurgovla
1898. 31. Mai. Die Firma Joh. Kiihni, Käser, in Neukirch-Egnach

(S. H. A. B. Nr. 173 vom 21. August 1891, pag. 704) ist infolge Wegzuges
des Inhabers hierorts erloschen.

Waadt — Vaud — Vand

Bureau de CuUy.
1898. 1er juin. La raison Henri Jaunin, ä Rivaz (F. o. s. du c. du

9 mars 1883), est radiöe par suite de remise de commerce.
1« juin. Jean Senn, de Unterkulm (Argovie), domicilii ä Rivaz, declare

qu'il est chef de la maison Jn Senn, dont le siöge est au dit Rivaz.
Genre de commerce: Boulangerie, epicerie, charcuterie.

Bureau de Nyon.
28 mai. La raison M. F. Gaudin, ä Coppet (F. o. s. du c. du 13 aoüt

1896, page 940), est radiöe ensuite de la renonciation de la titulaire.

Bureau de Vevey.

31 mai. La raison Ad. Lorius, ä Vernex-Montreux (F. o. s. du c. du
27 juillet 1897, n° 197, page 810), a cessö d'exister ensuite de remise de

commerce.
Bureau d'Yverdon.

31 mai. Louis, ffeu David Buache. de Corcelles pres Payerne, domi-.
eiliö ä Yverdon, declare ötre le chef de la maison Ls Buache-Bonnet
(succ VT> L. Decker), ä Yverdon. Genre de commerce: Boulangerie,
commerce de sons, farines, etc.

NOttenburg — Neuchälel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonde.
1898. '28 mai. La raison Nuina Sandoz, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.

du 19 juin 1896, n° 166). est eleinle ensuite ein depart du litulairo pour
Lausanne.

28 mai. Lp chef de la maison Jiimes Sandoz-Sutter, ü La Cliaux-de-
Funds, est James Sandoz-Sutter, du Lucio et de la Brdvinn, doinicilie ä La
Chaux-doFoiuls. Genre »Ii; commerce: Brasserie du Square. Bureaux:
62, Ruu Löopuld Boberl.

28 mai. Lo chef de la maison J. Lederinann-Schnyder, ä La Chaux-
de-Fonds, est Jean Ledermann-Schnyder. tie Affoltern, (Berne), domicilii':
ä La Cliaux-do-Fonds. Genre de commerce: Commerce de liiere et vins.
Bureaux: 61, Rue de la Serre.

Genf — Genövc — Glnevra

1898. '27 mai. La sociele eu inmi colle.elif Les Fils Zeender, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 9 oclohre 1891, page 808), est declari'-e dissoute des le
5 au ül. 1892.

L'aclif et le passif de la sociele sunt reslüs ä la charge de l'associe
Emile Züeuder, d'origiue liernoise, iloiuieilie ä Geneve, qui a continue, ilo-
puis celle date, sous la raison E. Zeender, ä Geneve. Genre de commerce:
Comhuslihlos el entreprises de voiturcs. Locaux: 53 el 55, line Gcvray.

27 mai. Le chef de la maison J. Russenoblet, aux Kaux-Yives, est
Louis-Jules-Franrois Rossenolilcl. de Geneve, domicilii' aux Eaux-Yives
(associe de la maison «Bosspnohlet et Gauthoy», aotuellemont en liquidation).

Genre d'affaires: Representation commnrciale. Bureau: 7, Chemin Verl..
27 mai. La raison F. Conchoii, pieces ä musiquo, ü GomVo (F. o. s.

11 u e. du 24 aoüt 1883, n° 115, page 896). est rail ice ensuite de renunciation
dn tilnlaire.
27 mai. La maison Rousson jeune, ütahlio ,ä Montbrisuii (dep. de la

Loire), suivant attestation do la Mairio de cotle localito, a ötabli iillcn i- v o,
uno succiirsale sons la memo raison de commerce et qui a cumuionoü le
15 uovpmlire 1897. La maison a pour objot nil commerce tl'liuiles, comestibles

en gros. La succursalu est represontee, en premier lieu, par le chef
de la inaisoii, Joseph Rousson, d'origine framj.aiso, domicilie ä Montbrisuii,
et plus speciale.irient, par Pierre Roussul, d'origine francaisc, domicilie ä
Genese, lequel a reyu ä ccl effet la ])rocuralion de la maison principale.
Bureaux et locaux ä Geneve: 1, Quai du Seujet.

28 mai. Les suivanls: Alpliousc Yuicliard, Yictorine Vuichard et
Josephine-Franceline Vuichard, tons trois p.nfants tie feu Joseph Vuichard,
d'origine franr;.aise et domicilies k Geneve, ont constituö en cette ville,
sous la raison sociale Yuicliard frere ot soeurs, une society en nom
collectif qui a commence le 26 mars 1898. Genre d'aSaires: Pdtisserie-con-
fiserie. Locaux: 7, Rue du Conseil-General. (Ancien commerce Hte. Quadri-
Favre.)

28 mai. Par jugements du 16 mai 1898, le tribunal de l'® instance
fie Genöve, a declarö en etat de faillite:

1° la maison Louis-J.-Genicoud, commerce de tabacs, cafes et
representation commerciale, ä Geneve (F. o. s. du c. du 5 fevrier 1897, n° 33,
page 131).

2° La maison B. Cartier, epicerie el conserves, ä Genöve (F. o. s.
du c. du 3 septembre 1897, n° 226, page 928).

3° La maison Jean Alessandria reprösentation, ä Genöve (F. n. s. du c.
du 30 juillet 1883, n° 109, page 872).

30 mai. La societe en nom collectif Cordin et Gschwlnd, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 25 juin 1892, page 583), est döclarö dissoute dös le
31 mai 1893.

L'associöe Mademoiselle Marie-Anne Gschwind, d'origine soleuroise,
domiciliöe ä Genöve,. reste chargüe de l'actif et passif de la maison qu'elle
continue sous la raison M. Gschwind, ä Genöve. Genre de commerce:
Cravates, gants et bonneterie. Magasins: 78, Rue du Rhöne.

30 mai. Les membres de l'as s o ci at i o n, ayant pour titre Syndicat
des Cafetiers, Restaurateurs et Debitants de biere du Canton de Genöve,
ayant son siege ä Genöve (F. o. s. du c. du 9 döcembre 1892, n° 258,
päge 1046), ont, dans leur assemblöe gönörale du 12 fövrier 1897, pris les
döcisions suivantes: L'associalion ayant renonce de fait ä la faculte qu'elle
s'etait röservöe de faire des operations commerciales eu commun, se trans-
forme en chambre syndicale, soit en s o c i ö 16, rögie par le titre '28 du
C. O., et sous la mßme raison sociale. Cette transformation modifie la
döclaration primitive sur les points ci-aprös: Le comitö de direction, jus-
qu'ici de neuf membres, est portee ä 11 membres, savoir: un president,
un vice-prösident, un secrötaire, un vice-secrötaire, un trösorier et six
commissaires adjoints. La sociötö continue d'ötre reprösentöe et engagee
par la signature du president, du secrötaire et du tresorier, apposöe con-
jointement. Les convocations aux assemblees se font par cartes, circulates

ou par les journaux. La clause des anciens Statuts qui dölie les so-
ciötaires de toute responsabilitö individuelle, est maintenue. Ensuite de
modifications survenues dans le comitö, le bureau se compose de MM.
H. Waldvogel, prösident; Edouard Henrioud, secretaire; tous deux ä Genöve,
et Alphonse Burkhardt, tresorier, ä St-Jean.

EMq. Amt Iflr QBistioes Eioentm — Bureau föderal to la aroM iiteUecMe.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — EnregiBtrements.
Nr. 10,100. — 28.-Mai 1898, 9 Uhr a.

Firma: Austrian Hungarian Rubber Shoe Manufacturing C°:
Max Scherer & C,

Wien (Oesterreich-Ungarn).

Gnmmiachnhe, Turnschuhe, Schuhe mit Gummisohlen,
gummierte BettstotFe, Radiergummi und andere Gummi¬

waren aller Art.
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Nr. 10,110. — 28. Mai 1898, 9 Uhr a.

Firma: Austrian Hungarian Rubber Shoe Manufacturing C°:
Max Scherer 8c C°,

Wien (Oesterreich-Ungarn).

w&gpms)

Gummischuhe, Tnrnichnhe, Schuhe mit Gummisohlen,
gummierte Bettstofle, Radiergummi und andere Gummi-

waren aller Art.

Ufr. 10,111. — 28. Mal 1898, 9 Uhr a.

Firma: Austrian Hungarian Rubber Shoe Manufacturing C°:
Max Scherer 8c

Wien (Oesterreich-Ungarn).

Gummisehuhe, Turaachuhe, Schuhe mit Gummisohlen,
gummierte Bettstoffe, Radiergummi und andere Gummi¬

waren aller Art.

BT* 10,112. — 28 mai 1898, 8 h. a.

Marchand 8c Sandoz, fabricants,

Chasx-de-Fonds (Suisse).

LE CORSAIRE
ihre«, parties de montre«, 4tuis et leura emballagea.

If* 10,118. — 28 mai 1898, 10 h. a.

L. Bader, fabricant,
Geneve (Suisse).

loutrea, parties de montres et bijouterie.

Nr. IO,IIA. — 30. Mai 1898, 8 Uhr a.

Fritz Trabold, Kaufmann,
Interlaken (Schweiz).

Fuss-Salbe.

N* 10,115. — 31 mai 1898, 8 h. a.

Georges-W. Sillcox (avec siöge principal ä New-York),
fabricant,

Brnxelles (Belgique).

"TIGER."
Cycles, bicycles, accessoires pour cycles, machines

agricoles.

N*-IO,116. — 31 mai 1898, 8 h. a.

Societe farine lactee Henri Nestld, fabrique,
Yevey (Suisse).

I<ait condense.

N* 10,117. — 31 mai 1898, 8 h. a.
Socidtd farine lactAe Henri Nestle, fabrique,

Yevey (Suisse).

VIKING
CONDENSED -"V,.

MILK

-CtZlr-

UNSWEETENED.
HENRI NESTLE, V

VEVEY. SWITZERLAND.

Cait condense.

(/)
>
z
<S)

(/)
c
O
30
m

Nr. 10,118. — 31. Mai 1898, 12 Uhr m.
A. Steiner-Steiner, Fabrikant,

Diirren&sch (Schweiz).

^egründeA ®U^I(enäsch (SUISSE)

ji
BC

Clgarren und Tabak.
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HS» 10,119. — 1" juin 1898, 8 h. a.

The Valentine Extract Company, Limited, fabrique,
Londres (Grande-Bretagne).

Hnbita^eei chlmtques employee» dann la mädecine et
la pharmacle; substances alimentaires (t l'exceptfon

da th£ et de» prodults analogue» an th6).

LiOschnng. — ßadiation.
La marque n° 9932, enregiströe pour montres et parties de montres

au 00m de Paul Jobiii, ä Porrentruy, a 6tö radiöe le 28 mai 1898 ä la
demande du döposant.

Nichtamtlicher Teil. — Partie non offldeHe.
Spanische Kriegsgelderbeschaffung.

Durch Dekret vom 17. Mai 1898, publiziert in der «Gaceta de Madrid»
vom 18. Mai wird die Regierurig ermächtigt:

1) Als Kriegsanleihen ausserordentliche Obligationen auszugeben, die
als rückzahlbare Vorschüsse dem Kolnnialministerium zu übermitteln sind,
üemgeiniiss kann die Regierung eine schwellende, ständige oder zu
amortisierende Schuld des Staates oder des Schatzamtes kontrahieren, sowie
Anweisungen auf öffentliche Einkünfte ausgehen; sie kann, wenn nötig,
als Garantie die Einkünfte oder Steuern einräumen, die emittierten Titel
verkaufen oder bei Geldaufnahmen als ßiirgschafl geben, die verpfändeten

VVertschriften durch andere ersetzon und diese verkaufen oder
wieder verpfänden. Diese Operationen können mit verschiedenen Klassen
von Effekten oder Wertschrifteu und zu verschiedenen Zeiten und an
verschiedenen Orten vorgenommen werden. Der Ministerrat bestimmt in
jedem einzelnen Falle die Höhe und die Bedingungen der Emissionen,
den Zins, die Amortisation und die Garantien und setzt den Kurs, zu dem
sie begeben werden sollen, sowie die übrigen Emissionsbedinguugen fest.

2) Die der Rank von Spanien gewährte Befugnis zur Ausgabe von
hihabertiteln bis auf die Summe von 2500 Millionen Pesetas auszudehnen.

Die Minimaldeckung durch Metallgeld oder Gold- und Silberbarren,
welche die Bank für die Emissionserhöhung in ihren Kassen haben muss,
ist folgende: Wenn die zirkulierenden Noten 1500 Millionen, aber nicht 2000
Millionen überschreiten, die Hälfte; wenn die Girkulation 2000 bis 2500
Millionen beträgt, zwei Drittel des Uoberschusses über die als Minima
bestimmten Summen. Auf jeden Fall inuss die Hälfte der Reserven aus
Gold bestehen.

Die Regierung kann, wenn ausserordentliche Umstünde es verlangen,
und während deren Dauer, die durch dises Gesetz, sowie durch dasjenige
vom 14. Juli 1891 verlangten Reserven reduzieren. Die Bank von Spanien
kann den Reservefonds, auf den sich Art. 12 des Gesetzes vom 19. März
1874 bezieht, vermehren.

Der Verkehr der Bank mit der Regierung wird den Gegenstand
besonderer Vereinbarungen bilden, gemäss den darüber in Kraft befindlichen
Gesetzen und Verordnungen, auch wenn diese Verkehrsbedingungen von
den für den Verkehr mit Privaten festgesetzten verschieden sind.

3") Mit den Gesellschaften, welche den Tabakverkauf, den
Phosphorzündhölzchenverkauf, die Salinen von Torrevieja und die Bergwerke von
Arrayaues (Linares), in Pacht haben, einen Vertrag abzuschliessen, laut
welchem sie zu einem zu vereinbarenden Zinsfuss einen Jahresbetrag ihrer
respektiven Pachtsummen als rückzahlbaren Vorscliuss geben.

41 Obligationen des Schatzamtes auszugeben, die an bestimmten Plätzen
verkäuflich sind und deren Kündigung und Verzinsung gemäss IJehercin-
kunft mit der Bank von Spanien erfolgt. Diese Obligationen treten an
Stelle der jetzt ausgegebenen und derjenigen, die bis zum Schlüsse des
gegenwärtigen Rechnungsjahres zur Ausgabe gelangen.

5) Titel der äussern Schuld in solche der inner 11 zu
verwandeln mit eine in von der Regierung festzusetzenden

Agio, das jedoch nie mehr als 10 Pesetas für je hundert
Pesetas nominelles Kapital botragen darf. Diese

Konversion ist freiwillig und kann stückweise
durchgeführt werde n.

Die Regierung wird die nötigen Anordnungen treffen, damit bereits
von den auf 1. Oktober nächsthin fälligen Coupons keine andern mehr an
Ausländer bezahlt werden, als diejenigen, deren Titel in Wirklichkeit
Au ländern gehören.

Die Regierung wird im ersten Monat der Tagung der Cortes Rechenschaft

über den Gebrauch, den sie von diesen Ermächtigungen gemacht
ha', -when.

Ver»chie«lemes — Divers
Gewerbestatistisohes über die chemische Industrie in Preussen. Die

preussische statistische Korrespondenz schreibt; Was die wissenschaftliche
Chemie für die chemische Industrie gethan, wie sie in steter Fühlung mit
ihr steht, eine die andere befruchtend und fördernd, ist bekannt; bekannt
ist auch, welche ausserordentliche Anerkennung die chemische Wissenschaft

und Industrie überall findet, und dass die deutschen chemischen
Produkte auf dem Weltmarkte eine hervorragende Stellung einnehmen.
Ahgesehen aher von dem Handinhandgehen der Wissenschaft und
Industrie, ist die Entwicklung dieses Gewerbszweiges wesentlich gefördert
durch das weitsichtige und wissenschaftlich durchg bildete Unternehmerund

Beamtentum, über das diese Gewerbe veifügen. Alle gewerbe-

statislischen Personalangaben über die chemische Industrie, durch die
- deren Entwicklung gekennzeichnet werden soll, müssten daher nicht bloss
'«gezählt», sondern auch «gewogen» werden. Dazu fehlt es der Statistik aber
freilich an einer Methode. Gleichwohl werden die nachstehenden Zahlen,
welche äussere Merkmale für die leichere Entfaltung dieses Gewerbszweiges

in Preussen sind, aur Beachtung Anspruch machen dürfen.
In der gewerbestatistischen Gruppe der chemischen Industrie Preussens,

zu der nach der Klassifikation der Gewerbearteu ausser der chemischen
Grossindustrie und der Erzeugung chemischer Präparate auch die Apotheken,
die Fabrikation von Farbematerialien und Pastelistilten, von Explosivstoffen
und Zündwaren, sowie von künstlichen Düngstoffeu (auch Abfuhr- und
Desinfektionsanstalten, Abdecker) gezählt werden, wurden ermittelt.

Hauptbetriebe
Nebenbetriebe
Beschäftigte Personen

1875

4,266
827

26,428

1882

4,604
831

89,167

1885

6,618
242

66,661

Die Zunahme der Betriebe wird erheblich überragt durch das
Anwachsen des Personals der ehemischen Industrie; dieses vermehrte sich
seit 1875 um 152,2, seit 1882 um 70,2 °/«. Das deutet darauf hin, dass
sich die hier zusammengefassten Gewerbszweige in der neueren Zeit
vorwiegend in der Richtung auf den Grosshetrieh entwickelt haben, wie das
die neueste Gewerbestatistik auch für andere Gewerbe dargethan hat Die
Unterscheidung der Betriebe dieser Industrie nach der Zahl der darin
beschäftigten Personen läset dies deutlich erkennen; leider fehlen für 1875
die Angaben üher die Grössenklassen, und man muss sieb daher auf die
Zahlen für 1882 und 1895 beschränken.

In der Gruppe der chemischen Industrie Preussens wurden ermittelt:
IDr die GrBeeenklasie

der
Hauptbetriebe

188Z 1895

Zunehme (-f-),
Abnahme (—),

"/•

Pertonen
der Hauptbetriebe
1882 1895

Zunehme (+),
Abnehme (—),

"/«
Alleinbetriebe 1,866 1,644 1- J8,0 1,366 1,644 + 13,0

Gehülfenbetriebe:
mit 1 Person .' 187 127 - 7,8 137 127 - 7,8

„ 2 Personen. 1,039 996 — 8,6 2,178 1,990 — 8,6

„ 3—6 Personen 1.188 1,716 4- 44,4 4,817 6,406 + 48,4
6-10 389 660 + 66,2 8,648 4,002 4- 67,1

» H-60 349 460 + 31,8 7,897 10,661
16,806

+ 36,0
61-200 112 16« 4- 60.0 10,808 4- 68,8

„ 201—1000 „ 23 44 + 91,3 8,896 17,699 + 97,9

„ über 1000 „ 1 6 4- 400,0 1,622 8,527 + 460,6
Zusammen 4,604 6,618 + «2,0 89,167 66,661 + 70,2

Die Zahl der Beschäftigten in den kleinen Betrieben mit fünf und
weniger Personen, zu welchen die grosse Zahl der Apotheken gehört, hat
sich demnach nur um 25,9 °/«> dagegen die der Grossbetriebe mit über 200
Personen um 150,8*/« vermehrt Liegt zwar in vielen der kleinen und
mittelgrossen Betriebe kein geringer Teil der Bedeutung der chemischen
Industrie, so ist doch die chemische Grossindustrie für die technische
Leistungsfähigkeit und für die Beschickung des Weltmarktes von höherem
Gewicht. Die vorstehenden wenigen Zahlen lassen eine gewaltige
Entwicklung dieser Gewerhe in dem kurzen Zeitraum von 13 Jahren erkennen.

Versicherung gegen UeberschwemmungsschSden. Erfahrungsgemäss
wird zur Zeit der eingetretenen Ueberscbwemmungen über die Frage der
staatlichen Versicherung gegen Wasserschäden ebenso lebhaft diskutiert,
als das Interesse an dieser Frage nach dem Verlaufen der Hochflut und
nach der Aufbesserung der Schäden ehenso schnell wieder zu erkalten
pflegt Wie die «Zeitschrift für Versicherungswesen» hervorhebt, hat sich
der sächsische Landtag wiederholt mit dieser Frage beschäftigt. Bereits
1889/90 wurde in der zweiten Sächsischen Kammer über eine Petition für
die Einrichtung einer staatlichen Versicherungs-Anstalt gegen Elementarschäden

verhandelt, und in einem Bericht der Petitions-Deputation wurden
in sehr treffender Weise die Schwierigkeiten einer Versicherung gegee
Wasserschäden dargelegt. Auch im verllossenen Monat hat wiederum die
Sächsische Kammer sioh nach Eingang diesbezüglicher Petitionen mit der
Versicherung gegen Ueberschwemmungsschäden beschäftigen müssen.
Auch heute ist die Kammer wiederum zu keinem anderen Ergehnis
gekommen, als zu dem Nachweise der Undurchführbarkeit einer derartigen
Versicherung. Auch die Privatversicherung, welche in ihrer stets mit
den Bedürfnissen der Volkswirtschaft fortschreitenden Entwicklung alles
Mögliche heranzuziehen sucht, was sich irgendwie als Gegenstand des
Versicherungsgeschäftes hietet, hat inzwischen nicht die Ueherzeugung
gewinnen können, dass die Versicherung gegen Ueberschwemmungsschäden
möglich ist.

Bibliographie. J. Sclitlcpp, Münz und Währungsrechnungen für Handelsschulen

und Lehrerseminarien. Beilage zum Programm der Thurgauischen Kantonnschule.
Krauenfeld, Buchdruckerei Huber & C° 1693. 121 Seiten 4".

Wiederum verdanken wir der Thurgauischen Kantonsschulc eine treffliche Arbeit,
die wir für Belehrungszwecke über Münz- und Währnng-wexen bestens empfehlen. Ans
der Bestimmung der Arbeit erklärt sich auch die apodiktische Fassung, die in einer
hoffentlich bald notwendigen 2. Ausgabe allordlngs wohl stellenweise einer Revision zu
unterziehen wäre.

Les importations de sole.
Importation», defalcation falte de« exportation*

(lolei grAge« et outtA««).

1907 !»•• DlffAnnou
mille kg mlHe kg mil)« kg

IIer
aemeatre 962 676 276

2* » 264

Annde 2,020 1,480 640

f l« semestre 1,809 1,191 116

Allcmagne •
2« _E427 _U86 9

l Annde 2.786 2,630 106

I 1« somestre 2,822 1,141 1,181

France. J 2* 2,110 1,047 1,063

l Annde 4,482 2,188 2,244

Si l'on se reporte nur tahleaux de la douaue italienne, on constate que
l'excödent des exportations de soies gröges et ouvröes sur les importations
de la Pöninsule est de: 5,988,500 kg en 1897 et de 5,716,700 kg en 1896,
soit un exeödent de 271,800 kilogrammes seulement pour i'annöe 1897.

II rösulte de lä que les soies italiennes out' pris la moindre part ä I'ac-
croissement des importations de soies öcrues en France et dans I'Europe
centrale pendant le dernier exercioe, accroissement qui a 6t6 döterminö sur-
tout par l'afflux des soies de l'Extröme-Orient et du Levant

(Bulletin des soies et des soieries.)
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lD.eertionepreis:
nie bulbe Spaltenbreite 30 Cts..

die game Spaltenbrelte 50 Cta. per Zelle.
Privat-Anzeigco. — Annonces Don ofBcielles. Prix d'ineertion:

30 cta. la petite Urne.
50 cta. la Urne de la larrenr d'une colonne.

Art. Institut Orell Füssli, Zürich. Schlossbrauerei Nürensdorf A.-G.
Einladung znr 8. ordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre auf Donnerstag, den 23. JTnnl 1808, vor*
mittags pnnkt lO Uhr, in dm Sitzungssaal der Gutenbergbank, Bleicherweg

11, Parterre, Zürich II.
Traktanden:

1) Berichterstattung über das abgelaufene Geschäftsjahr.
'2) Konstatierung der Erhöhungen des Aktienkapitals von Fr. 2,000,000

auf Fr. 3,000,000 und von Fr. 3,000,000 auf Fr. 3,500,000.
3) Bericht der Kontrollkommission.
4) Beschlussfassung über die Rechnung pro 1897.
5) Verwendung des Reingewinnes.
0) Wahlen. (0. F. 5901)
Rilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust samt Revisorenbericht

liegen vorn 12. Juni ab zur Einsicht der Herren Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft, Bärengasse 0, H. Etage, bereit (§ 11 der Statuten).

Laut § 13 ist zur Teilnahme an der Generalversammlung jeder Aktionär
berechtigt, der sicli mindestens acht Tage vor derselben bei der Gesellschaft

angemeldet und sich über seinen Aktienbesitz ausgewiesen hat,
worüber ihm eine Bescheinigung zu erteilen ist.

Zürich, den 3. Juni 1898.
(587; Der Verwaltnngfirat.

Photogflob C°, Zürich.
Einladung znr 3. ordentlichen GeneralVersammlung

der Aktionäre auf Donnerstag, den 23. Jon! 1898,
vormittags 11 Uhr, in den Sitzungssaal der Gutenbergbank, Bleicherweg 11,

Parterre, Zürich II.
Traktanden:

1) Berichterstattung über das abgelaufene Geschäftsjahr.
2) Bericht der Prüfungskommission.
3) Beschlussfassung über die Rechnung pro 1897.
4) Verwendung des Reingewinnes.
5) Wahlen. (0 F 5902)
Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust samt Revisorenbericht

liegen vom 12. Juni ab zur Einsieht der Herren Aktionäre im Bureau des
Präsidenten, Bärengasse ü, H. Etage, bereit Diejenigen Herren Aktionäre,
welche au der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, werden
ersucht, sich über ihren Aktienbesitz bis spätestens den 18. Juni bei gleicher
Stelle auszuweisen und daselbst ihre Stimmkarten zu beziehen.

Zürich, den 3. Juni 1898.
(588) _ Der ATerwaltungarat.

„THE MARINE"
Insurance Oompany Limited

Transport-Versicherungs-Gesellschaft
Gegründet in London 1836. (132««)

GesellschaMapital Fr. 25,000,000. — Resemlonds Fr. 13,750,000.

Die Gesellschaft versichert zu sehr vorteilhaften Bedingungen Transporte

zu Land und Wasser von Wertschriften und Waren jeder Art.
Sie versichert ebenfalls Dampfschilfscasco.
Die Marine hat ein neues System von Pausohal-Versicherung für

Wertschriften eingeführt, welches sich als sehr einfach und sehr vorteilhaft
für die Herren Banquiers erweisen dürfte.

Man beliebe sich an Herrn Alf» Bourqttin, Direktor der
schweizerischen Filiale in Neuenbürg, sowie an die Herren
Hauptagenten zu wenden.

Gothaer Lebensversicherungsbank.
Q-egrimdet 1827.

Versichernngsbestand am 1. März 1898: 734'/a Millionen Mark.
Dividende im Jahr 1898: 30 bis 136 % der Jahres-Normalprämie — je

nach dem Alter der Versicherung.
Aufnahmen vermitteln gebührenfrei, in:

Lausanne: G. Lindls.
Lnzern: J. Ehrler-Stelner.
Rapperswyl:Fr. Rüegg.
Rorschach: Otto F&h-Wlld.
Schaffhansen: G. Scknezler.
Solothnrn: Jos. Nagel.
Teufen, Appenzell: E. Walser.
Wlnterthur: Enli Isler.
Zürich: J. Stähelln. (isos)

Aarau: F. Frlcker-Wlrz.
Basel: Wllh. Bnfleb.
Bern: Rooschflz & Co.
Blei: Bogdan Ornm.
Gkur: W. Locher-Juvaila.
St. Gallen: Alf. Gähulller.
Genf: H. Schroeder-Couiln.
Glarns: Franz Spiess.
Helden: Hnldr. Sturzenegger.
Herlsan: J. J. Tanner.

Henrici & Kaufmann
(agents de change agr66s par i'ätat),

II, Elisabeihenstrasse, Bäle.
Ordres de bourse»
Fonds publics.

(518") Placements.
GArance de fortunes.

Wir suchen für Bern einen
tüchtigen, repräsentablen

Vertreter,
welcher insbesondere bei Fabriken
gut eingeführt sein muss.

Direkte Offerten an (Mä 2833 M)

Uappe A Heilbronner,
(5S6) München.

Einlaüam znr anroriMiita taralfersaniliii
Montag, den 20. Juni 1898, nachmittags 2 Uhr,

im „Hotel Romer" in Zürich.
Traktanden:

1) Verlesen des Protokolls.
2) Antrag des Verwaltungsrates betreffend Verkauf oder Pacht des

Geschäftes.

3) Neuwahlen der Gesellschaftsorgane.
4) Diverses. (O. F. 5898)
Stimmkarten können gegen Vorweisung der Aktien vor der Versammlung
im Sitzungslokal bezogen werden.

(589*) Der Verwaltungirat.

CompagDic du Chemin de fer Central Vandois.
L'assemblee generale des actionnaires est convoquäe pour le samedi,

18 juin 1898, ä 3 heures apres-midi, au College de Bercher.

Ordre du jour:
Rapports du conseU d'administration et des commissaires- värificateurs.
Votations sur les conclusions de ces rapports.
Nominations statutaires.

Pour assister ä l'assembläe MM. les actionnaires devront präsenter leurs
titres ä l'inscription avant l'ouverture de la säance.

Les comptes et bilan, ainsi que les rapports du conseil d'administration
et des commissaires-värificateurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires
au siöge social.

(588) Le conseil d'administration.
Neuester, verbesserter

Briefordner „Rapide"
einziges schweizerisches Fabrikat.

Praktischer n. billigster Ordner. Oeffnen
and Schliessen geschieht durch einen

Druck.
Preis mit Register Fr. 1.75 per Stück.
Locher dazu (einmalige Anschaffung)

Fr. 1. 60 per Stück.

V Verwahrmappe für alle Systeme passend. (196')

Preis in solider Ausführung, mit Register, Fr. 1.— per Stück.
Bei Bestellung genügt die Angabe, ob die Lochentfernnng 7 oder 8 Centimeter beträgt.
Versandt franko nach jedem Orte der Schweiz, gegen Nachnahme oder Voreinsendung,
direkt durch den Fabrikanten Carl Pfaltz, Basel.

Schweizerisches Informations-Bureau Zflrich.
Prompteste und gewissenhafteste Besorgung von Auskünften auf allen

Plätzen der Schweiz und des Auslandes. Tarife gratis. (530")

J"e<±er eels, eigener ZDr-uclcer I
GErösste Neulieit. Patent.

Sollte in keinem Oesohflfte fehlen.
Für Preisauszeichnung unentbehrlich.

Praktische Kautschuk-

Typen-Druckerei.
i 4

-s j o I•a"2<c
5| .Bf

Znr sofortigen, bnchdrackähnlichen Herstellung von Adresskarten,

Zirkularen, Stempeln jeder Art. Die leichte Handhabung
and der billige Preis ermöglicht es jedem Geschäftsmann, rieh
eine kleine Druckerei zu bestellen, deren praktische Vorteile sich
glänzend bewähren. Preis per komplette Druckerei, je nach Grösse,

Fr. 6—16 mit Typenhalter. Genaue Preislisten mit Abbüdnng aller Schriftarten gratis
und franko bitte zn verlangen. (176*®)

E. A. Haeder, Stempelfabrikation, St. Gallen, beim Theater.

Importante force motrice et bätiments

sont A venire dans la Suisse romande. (12)
Installation complete et moderne de turbines, qui, ä l'heure actuelle,

se trouvent encore en pleine activity.
Pour de plus amples renseignements, öcrire sous chiffre G 167 L ä l'agence

de publicity Haasenstein & Vogler, Lausanne.

Stempel
aus Eautsohuk und Metall

M. MEHL SOHN, BASEL
Katalog franko an jedermann

Broncene Medaille fUr Kautschuk-Stempel
(3424f) und -Typen

Schweizer. Landes-Ausetellung Genf 1896

Piteit cQa Mr. 1221 fir Sienptl-TjptihlUr
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Schweizerische Südostbahn.
Die Tit Aktionäre der Schweizerischen Südostbahn werden zur VII. ordentlichen

Generalversammlung auf Montag, den 20. Juni 1898, vormittags
II1/« Uhr in den Gasthof com „Engel" -in WhdensweH eingeladen, behufs
Erledigung folgender Traktanden:

1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und Bilanz
pro 1897.

2) 'Erneuerungswahlen:
a. von 7 Mitgliedern des Verwaltungsrates;
b. von 3 Rechnungsrevisoren und 2 Ersatzmännern für das Jahr 1898.

Zum Zwecke der Erlangung von Eintrittskarten zur Generalversammlung,
welche zugleich als Stimmkarten dienen, sind die Aktien bis spätestens am
18. Juni bei unserer Hauptkasse in Wädensweil oder bei den nachbezeichneten
Stellen zu deponieren:
in Basel: bei der Eidg. Baak,
»Einsiedein: » » Spar- und

Leihkasse,
» Rappeirswil: bei der Leihhank,

in St. Gallen: bei der Eidg. Bank,
» Zürich: » > Eidg. Bank.
» s beim Schweizerischen

Bankverein.
Die Aktien sind je mit einem Nummernverzeichnis zu begleiten, wofür die

Formulare bei den Depotstellen bezogen werden können. Für die hinterlegten
Aktien erhalten die Deponenten gleichzeitig mit der Eintrittskarte eine
Depotbescheinigung.

Es ist dabei verstanden, dass die Depotstellen gegen Hinterlagsbescheinigungen

anderer Banken gleichfalls Eintritts- und Stimmkarten abgeben können.
Nach dem 18. Juni werden Eintrittskarten nur noch hei der Hauptkasse

in Wädensweil und zwar am 20. Juni bis vormittags 9 Uhr verabfolgt.
Die gedruckten Vorlagen werden vom 13. Juni an bei der Hauptkasse der

Gesellsdhaft und bei den übrigen vorgenannten Stellen den Tit. Aktionären
zur Verfügung stehen.

Wädensweil, den 31. Mai 1898.

Namens des Verwaltungsrates der Schweiz. Südostbahn,

(682) Der Präsident: J. H. Btthler-Honegger.

Petroleum Import C= in Basel.

OrUdiB toralveramliiiii 1er AltMre
JRYeitag-, den Q4. Juni 100S, nachm. 4 TJhr,

in Bremen, Domshof 29.
Traktanden;

1) Entgegennahme der Rechnung und des Berichtes des letzten
Geschäftsjahres.

2) Beschlussfassung über deren Genehmigung und über die
Gewinnverteilung.

3) Neuwahl des Verwaltungsrates und der Direktion.
Basel, den 3. Juni 1898.

(691) Der Verwaltungirat.

Die Generalversammlung der Aktionäre der Schweiz. Wechselbank in
Basel vom 30. April d. J. hat deren Liquidation beschlossen. Nach den
Bestimmungen des Obligationenrechts, Art. 665 und folgende, ergeht daher an
die Gläubiger der Bank die Aufforderung zur Anmeldung ihrer Forderungen
an dieselbe.

Basel, den 31. Mai 1898.

Schweiz. Wechselbank
(680*) In Liquidation.

Weiigeriinl|>-Baliii.
Die Dividende pro 1897 wurde von unserer Generalversammlung vom

28. Mai nach Antrag des Verwaltungsrates auf 4 %> festgesetzt
Der Coupon Nr. 6 wird demgemäss .mit Fr. 20 eingelöst bei unsern

Zahlstellen: (H 2215 Y)
Eidgenössische Bank und ihren Filialen,
Volksbank in Biel,
Herren Gruner-Haller & Cle in Bern,

» Schuppisser, Vogel & Cle in Zürich.
Interlaken, den 30. Mai 1898.

(686) Bio Betriebsdirektion.

Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig.

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis, dass wir den Gerichtsassessor

a. D.

Herrn Dr. jur. Alfred Houget, hier
zum Bevollmächtigten der Gesellschaft gemäss § 8 des Gesellschafts-Statuts
ernannt haben, so dass derselbe befugt ist, in Gemeinschaft mit einem Mitgliede
des Direktoriums oder einem Direktorial-Stellvertreter für die Gesellschaft
rechtsverbindliche Erklärungen abzugeben.

Leipzig, den 1. Juni 1898.

(590)

Der Verwaltungsrat der Lebennersicherungs-Gesellschaft zu Leipzig:

Dr. Hagren.

KING & Co.
Maschinenfabrik

Zürich-Wollishofen
liefern als Spezialitäten:

Dampfmaschinen
und Dampfkessel.

Fahrbare und Halb-

Locomobilen
(89") bis zu den grösslen Dimensionen. (h eeizi

Union snlsse pour la sauvegarde des credits.
Genbve — Place du Molard, 9, au 2me ötage — Genbve.

(278'') Gdrant: M. L>. Kambai. (H2017X)

Aenselffiieineiite eommereioM«, reeouvremeNls.

iüüüüüüü
B. Schäffer,

Manometer.
Feder-Manometer und -Vacuummeter

verschiedener Konstruktionen.
Lencht-Manometer.

Quecksilber-Manometer and -Vacuummeter.
Kontroll-Doppel-Manometer.

Wasserstands-Anzeiger.
Hahnköpfe, Probierhihne and Ventile.

Hahnköpfe mit Schmiervorrichtung.

Ventile.
Jenküu-Ventile. Sicherheitsventile.

Dampfpfeifen.
Patent-Sicherheit«-Apparate

for Dampfkessel.

Injeoteure.
Be-starting-Iqjecteur, Injecteure for Retour¬

dampf etc. — Elevatoren.

Pulaometer.
Speise- nnd Probier-Pumpen.

PaUnt-Kondenutionswasier-Akleltsr.
Dampfen twtsserer.

Hähne in Metall nnd Elsen.
Druck-Rednzier-Ventile.

Indicatoren nach Richards und Thompson.
Thompson-Indicator (klein Modell)

for «chnellgehende Maschinen.

Patent-Tachometer.

Zürich.
(776")

Buaa-Regulator.
Patent-Vierpendel-Begulator

auf Unlversal-Drossel-Absperr-Ventil.

Regulator mit Dampf-Energie,
System „von Lüde".

Hab- und Rotationtf&hler.

Wasserwagen.

Schmier-Apparate aller Art
mit sichtbarer Tropfen-Schmierung,

for consistentes Fett etc.

Pyrometer, Thermometer,
Thalpotasimeter.
W&chter-Kontroll-Uhren.

FlaschenzQge und Ketten.

Patent Heap's Gasgewinde-Schneidemaschine.

Funkenfknger System Nenhaus.

Gasipritzen (Extincteure).

Hydranten.

Gaa- und Waaaeraohleber.
Hartblei-Armaturen.

Pumpen verschiedener Konstruktionen
(zu allen Zwecken)

etc. etc.

Patent-Stahldraht-Dlohtunga-
rlnge.

iüiii

«.
Fabrikation u. Generaidepöt von Schäffer & Budenberg, Magdeburg-Buckau.

Buckdruckerei JENT 4 C° In Bera. — Imprinttrie JENT 4 O 4 Berne


	

